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Keimmer 14

63 s ber Stadt Halle
er Arbe fksplan der Vol sochſchule

Januar März 1923
Der Nrheilsplan der Halliſchen Volkshochſchule deren neues

Seme ter am 22 Januar beginnen wird teilt die Lehrgänge
überehtich in funf groee ſachliche Gebiete Daneben gehen Vor
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kurſe in Teutſch Engliſch Sortſeung des Anfängerturfus Spa
niſch für Anfanger ohne Vorkenntniſſe Rechnen und zwei Lehr
gänge far KRurzſchriſt Stolze Schrey Sie bezweden in der Haupt
ſache eine Wiederholung und Ergänzung der in der Volksſchule
erworenen Kenntniſſe Weiter findet wieder eine Reihe der jo
ſehr Lellebten Einzelvorirä a verſchiedener Dozenten aus
verſchcroenen Wiſensgebietes att Es ſprechen Privardozent Dr
Liehe über Das Vrame u El eſſionismus mit Proben
aps den Werten Univerſi ats u Tr Hahne über Kultvor
ſtellungen der allen Germaneu mt Lichtbildern Stadtſchulrart

m Truſchel über Aniturprewaganda und Schule Univer
ſitätsprof Dr Steine ung über Das Jntereſſe des Städters
an der Entwicklung der undwirtſchaft anſchließend Beſichtigung
des Land wirtſchaftlichen Inſtituts und Univerſitätsprof Dr
Japha verornſtaltet eine Führung durch die Sammlung des
Zorlogiſchen Jnſtituts

Das erſte Hauprgebiet des Arbeitsplanes Philoſophie Pä
dagogik Religion enthält vier Lehrgänge welche in grund
legende Sebankten der Welt und Lebensanſchauung ſowie der
Religion einführen wollen Geboten werden Vorleſungen über
Philoſovhiſche Richtungen des 19 Jahrhunderts Univerſitöts

profeſſor Dr Menszer über Sozialphiloſophie Privatdozent
Dr Wichmann und über Einführung in den Sinn des Lebens
zum Zwecke der Lebenserhöhung und Lebensvertiefung Reltor
Splett Sie dienen zur Klärung geſellſchaftswiſſenſchaftlicher
Weltanſchauung Den Fragen der Möglichkeit einer Erkenntnis
ſowie der Herkunft und Fortdauer des ſeliſchen Lebens widmet
ſich der Lehrgang Tod und ewiges Leben in Geſchichte und Ge
genwart der Menſchheit Univerſitätsprofeſſor D Eger

Jm Gebiete Literatur und Kunſt werden fortlaufende Dar
bietungen geboten über Auguſt Strindberg das naruraliſtiſche
Trauerſviel Der Valex und Strindbergs Lyrik durch Einfüh
rung und gemeinſames Leſen Univerſitätslektor Dr Wittſack
Fritz Reuter Univerſitätsprof Dr Bremer Das deutſche

Lied im 19 Jahrhundert mit muſikaliſchen Erläuterungen Pri
vatdozent Dr Moſer Die modernen Künſtler Halles und ihr
Schafſen mit Vorführung von Originalgemälden Skiszsen uſw
ſowie Führung durch die Kunſtwerkſtätte in der Burg Giebichen
ſtein Architekt Knauthe Albrecht Dürer mit Lichtbildern
Univerſitütsprof Dr Frankl Ein für unſere Volkshochſchule
neues Gebiet behandelt die Arbeits gemeinſchaft Freie Rede
1 Teil mit Demonſtrationen und prakt Uebungen Univer

ſitätslektor Dr Wittſack
Die dritte Abteilung umſchließt die Uebungen in fremden

Sprachen mit Lehrgängen in engliſcher Sprache Studienrat Dr
Fleiſcher in franzöſiſcher Sprache f Fortgeſchrittene Stud Rat
Dr Rühlemann in der ruſſiſchen Sprache für Anfänger mit
Vorkenntniſſen Prof Le zius und in der ſpaniſchen Sprache
Privatdozent Dr Mulert

Das vierte der Gebiete Rechtsfragen Geſchichte Volks
wirtſchaft weiſt ſechs Lehrgänge auf Hier be
handelt Univerſitätsprof Dr Jörges die geſchichtliche und Ge
genwartsbedeutung der Bodenreformf Ueber Verfaſſungs
recht mit beſonderer Berückſichtigung der politiſchen Fragen ſpricht
Univerſitätsprof Dr Finger Schriftſteller Breitrück gibt
auf Grund ſeiner eigenen Beobachtungen und Forſchungen in den
Vereinigten Staaten Darbietungen über Das Deutſchameri
kanertum in den Vereinigten Staaten In das Gebiet der So
gialverſicherung führt Arbeiterſekretär Grabow ein Eine
Darſtellung von Karl Marx Lehre vom geſchichtlichen Sein und
Werden gibt Schriftſteller Schul z Univerſitätsprof Dr von
Gierke ſpricht über Altiengeſellſchaft Geſellſchaft m b Er
werbs und Wirtſchaftsgenoſſenſchaft

Die vier Lehrgänge der letzten großen Gruppe Naturwiſſen
ſchaft Medizin und Technik bringen Himmelkunde eine Ein
führung in die Wunder der Sternenwelt Rektor Haaſe Funk
tionen des Sternenſyſtems Univerſitätsprof Dr Abderhal
den ferner Elektriſche Meßinſerumente und Maßmethode mit
Wandtafelbildern und Experimenten Jngenieur Hoffmann
und on demſelben eine zweite Arbeitsgemeinſchaft Praktiſche
Elektrotechnik und ihre Nutzanwendung für Anfſänger

Die regelmäßige Sprechſtunde in der während des Semeſters
Auskunft in allen Angelegenheiten der Volkshochſchule gegeben
wird findet in dieſem Semeſter jeden Donnerstag von 558 bis
v Uhr in der Talamtſchule Dreyhauptſtraße 3 II Treppen

Zimmer 17 ſtatt Verkaufsſtellen der Hörerkarten
Große Märkerſtr 10 I Schulbüro in der Zeit von 12 Uhr
Geſchäftsſtelle der Halleſchen Nachrichten Gr Ulrichſtr 16 des
Volksblattes Gr Ulrichſtr 27 der Saale Zeitung Neue

Promenade 1a der Halleſchen Zeitung Leipsiger Str 61/62 des
Mitteldeutſchen Verlags Alte Promenade 10 Jn der Zeit vom
8 Jan bis 4 Febr außerdem noch in der Talamtſchule Drey
hauptſtr 3 II Treppen Zimmer 17 von 7 Uhr abends

Ueberfall auf zwei Studenten Der Polfzeibericht meldet
Jn der Nacht zum 17 Januar wurden in der Kl Ulrichſtraße

Studenten von ſieben Perſonen ohne jeglichen
rund überfallen und mißhandelt Durch hinzu

gekommene Polizeibeamte wurden die Täter vertrieben entkamen
l unerkannt Ernſtere Verletzungen erlitten die Studenten
nicht

Die Amtsbezeichnung Rektor erhielten die Herren Hanft in
Halle Kummer in Gollme Bollwacher in Zſcherndorf Zum Kon
rektor ſind erronnt Kruſelkonp Lettin Meyer Diemitz Simon
Reideburo, Penovanz und Fenner in Merſeburg Seydewitz und
zreitrück in Naumburxg Triebel Schafſtädt Rieſe Schmiede

berg Vriggemau Dommitzſch Heinicke Keuſchberg Hirſch
Wettin Kalkofen Könnern Kirſten und S den ter dr Delitſch Witzſchel Lützen Zur Konrektorin Kieß
ing Schlieben

Jn der Siedelung Neu Halle an der Heide ſind ſchon mehrere
äuſer kezogen worden Von den noch nicht fertigen Häuſern
iſfd die meiſten eingedeckt und bedürfen nur noch des inneren

Rusbaues Jn den dazu gehörigen Hausgärten ſind ſchon viele
ume urd Sträucher angerflanzt worden er Ausbau der
traſe läßt noch ſehr zu wünſchen übrig Auch am Vorwerk

a dem Geſtüt gegenüber ſind einige Wohnungen neu er
richtet

Gasſparapparate Seit einiger Zeit werden den hieſigen
Gasverbrouchern Gasſparapparate angeboten wobei ſich die Be
auftragten auf die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſer
werke beziehen Wir machen darauf aufmerkſam daß wir dem
Vertriebe dieſer Gegenſtände vollkommen fernſtehen und den Ver
kauf der Apparate nicht empfehlen

Schließung der Fürſorgeſtelle für Sozial und Kleinrentner
an zehn Tage für den öffentlichen Verkehr Zur Ausführung der
Verordnung vom 21 Dezember betreffend Erhöhung der Sozial
rantnerbezüge ſind umfangreiche Neuberechnungen erforderlich ſo
daß die Fürſorgeſtelle für Sozial und Kreinrentner vom 19 Jän
ab auf zehn Tage für den öffentlichen Sprechverkehr geſchloſſen
bleibt Dringzende Erſuchen ſind ſchriftlich einzureichen

Hilſbund für vertr Elſaß Lothringer Ortsgr Halle Die
nächſre Minnatsverſammlung findet nicht am 18 Jan ſondern orſt
am Donnerstag dem 25 Jan abds 8 Uhr im Mars la Tour
Gr Ulrichſtr 10 ſatt A a Vortrag

Die ſch fall z xe Ka LEine Gerichtsentſcheidung
in dem Streit um die Koſten der Aſcheabfuh r

Die Hovusbeſitzer und die Mieter haben unlängſft in unſerer
jeder von ſeinem Standpunkt aus iüre gegenfäzliche

Mechtsauſfaſſung üher die Verpflichtung zur Bezohlung der Aſche
al fuhr h November dargelegt Die Wortführer der Mieter
behaupteten daß die Aſchegrube am 1 Rovember hätte geleert
ſein müſſen oder aber wenn das nicht der Fall war vom Mierer
nur ein Anteil der Koſten zu entrichten ſei Jetzt hat in dem
Rechtsſtreit der anhängig geworden war das halliſche Amts
gericht ein Urteil geiällt Danach ſind die Mieter für die Ge
ſam t koſten der Aſche und Fälalienabfuhr ſofern dieſe nach dem
31 Oktober erfolgt iſt im Amlareverfabren entſprechend der
Mietböhe heranzuziehen
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Kein Skreik in der Mekall nduſtrie
Die auswärtige Preſſe hallt in den letzten Tagen wider von

Berichten über einen Goeneralſtreik in der halliſchen Metallindu
ſtrie Tatſächlich hatte geſtern vie Abſtimmung in den Betrieben
ergeben daß die weitaus gröhte Mehrzahl der Metallarbeiter
heute in den Streik treten wollten wenn nicht eine in ihrem
Sinne ausreichende Lohnerhöhung zugeſtanden würde Der
Schiedsſpruch hatte betarntlich auf 20 Prozent Zulage für die
erſte Januarhälfte und auf weitere 20 Prozent für die zweite Ja
nuarhälfte gelautet Die Einigung iſt aber geſcern doch noch nach
langen Remühungen vor dem Schlichtungsausſchuß zuſtandegekom
men Die Arbeiter erhalten für die erſte Januarhälfte einen Zu
ſchlag von 25 Prozert für die zweite Janugarhälfte auf den Stun

den lohn der durch dieſe Zulage 405 M beträgt weitere 20 Pro
zent ſo daß ſich ein Lohn von 480 M ergibt Hierzu kommen noch
die übrigen Werticgkeitszulagen
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Vor neuer ſtarker Bro verteuerung
Roggen 197000 Mark

Von zuſtändiger Stelle in Berlin wird uns mitgeteilt
Die Menge an Brotgetreide die notwendig iſt um den Be

darf der verſorgungsberechtigten Bevölkerung in Höhe der Ration
von 200 Gramm Mehl pro Kopf und Tag zu decken beträgt für
das Jahr rund 4,3 Millionen Tonnen Sie iſt etwa zu gleichen
Teilen durch die Umlage und durch die Einfuhr von Auslands
getreide aufzubringen Während der Preis für Roggen für das
erſte Drittel der Umlage 28 300 M für die Tonne betragen hat
mußte er infolge der ſtarken Entwertung der Mark für das dritte
Sechſtel auf 165 000 M für die Tonne feſtgeſetzt werden Jn weit
höherem Maße noch hat die Entwertung der Mark eine Steige
rung der Preiſe für Auslandsgetreide zur Folge
gehabt Der durchſchnittliche Preis für ausländiſchen Wei en im
Monat Dezember betrug 400 000 für ausländiſchen Roggen
340 000 M

Jnfolge dieſer Preiserhöhung beſonders für das Auslands
getreide konnten die Abgabepreiſe der Reichsgetreideſtelle wie
ſie vom 4 Dezember 1922 ab feſtgeſetzt worden waren nicht mehr

prna
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der Vorprüfungsſtelle Leipzig Geſchäftsbericht Neuwahl des
Vorſtandes

Weſtfalen Zwecks Gründung eines Weſtfalenvereins und
engeren Zuſammenſchluſſes beſonders aber um unſeren Brüdern
in der Heimatprovinz in den kommenden Stunden der Not bei
ſtehen zu können werden alle hier wohnenden Weſtfalen gebeten
am Freitag 19 Jan abds 8 Uhr im Reſtaurant Mars la Teur
Halle Gr Ulrichſtr 10 zu erſcheinen

Der Silberſchatz der Polen
Zwei edle Polen denen die Arbeit auf den Gütern und in

den Kohlengruben zu umſtändlich und zeitraubend erſchien ver
ſuchten es mit Einbrüchen Und tatſächlich gelang es ihnen eine
große Menge von Silbergerätin Naumburg zu erbeuten
Psig Krew Sie trampelten die ſchweren ſilbernen Kannen glatt
vackten dann die ganze Beute fein ſäuberlich in ihren Koffer und
fuhren mit ihr wieder ausgerechnet nach Halle Wir konnten nicht
erfahren ob das Silberzeug im Koffer verräteriſch klingelte oder
was ſonſt die Aufmerkſamkeit der Bahnhofskriminalpolizei er
regte Kurz die beiden Herren wurden angehalten und in ihrem
Koffer außer einige Tafeln Schokolade und anderen beſtimmt nicht
gekauften Sachen auch ſilberne Meſſer Gabel Löffel und dergl
im Werte von mehreren Millionen gefunden Es iſt ſelbſtver
ſtändlich daß die Beiden bei den jetzigen unſicheren Zeiten auch
jeder einen ſcharfgeladenen Browning bei ſich trugen

Jm Lehrerverein Salle Umg hielt Herr Lehrer Schröder
Ammendorf einen orientierenden Vortrag zum Beſuch des Prov

Muſeums Der Vortrag bot zugleich Stoff und gab Richtlinien
zur Aufſtellung eines Lehrplanes für Kulturgeſchichte Er er
läuterte an der Hand reichen Anſchauungsmaterials die Anfänge
der deutſchen Kultux die viel weiter zurückliegen als die Ein
füh ung des Chriſtentums und bat alle Funde ſofort dem Prov
Muſeum zu melden damit dieſe nicht in Privathände übergehen
Redner i grch die Entwidelung des deutſchen Hauſes Werk
zeuge und Waffen aus Stein Bronze Horn und Eiſen und deu
terte viele Orts und Flurnamen

Verein ehem 36 er Treffpunkt Donnerstag 18 Januar
abends 8 Uhr Hofjäger Lindenſtr Gäſte willkommen

Jungdemokraten Wochenverſammlung fällt aus Dafür
Teilnahme an der Reichsgründungsfeier der Deutſchdemokratiſchen

artei im Neunmgrltſchützenhaus
Die Religionspädasogiſche Vereinigung hält am Freitag dem

15 nachm 5 Uhr vüntlich im Hörſaal 14b der Univerſität eine
Sitzung in der Rektor H Haaſe die Lehrprobe über den Sünden
fall halten wird

Stadttheater Heute 718 Uhr geht Der Roſenkavalier von
er Strauß in Szene Donnerstag 7 Uhr wird Der Wett

lauf mit dem Schatten von W v Scholz wiederholt Freitag
Die Gezeichneten von Franz Schreker Sonnabend nachmittags

328 Uhr Wie Klein Elſe das Chriſtkind ſuchen ging Sonnbend Robert und Bertram Sonntag Der Wildſchütz Die
tammkarteninhaber des Stadttheater s die diejetzt fällige dritte Rate noch nicht berahlt haben werden nochmals

um grdioe Einlöſung an der Tageslaſſe 10 bis 2 Uhr vormittogs
erſu

Wie wird das Welter morges geint
Gedrängt von dem neuen Tief auf Jsland folgt dem ſich ver

flachenden und nach Südoſten abeichenden polniſchen Tief ſchnell
ein Huchdruckteil Wir müſſen daher auch am Donnexstag wiederdes Herrn Reiter Leiter mit mildem und regneriſchem Wetter rechnen

Erſte Beilage der Soale Feitung
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Mittwoch 17 Januar 1023

Kein Metallarbeiterſtreik
beibehalten werden Sie wußten vielmehr vom 15 Januar 192
ab auf 197 000 M für die Tonne Rogypen und auf 212 000 M für
die Tonne Weizen und dementſprechend der Preis für den Dop
pelzentner Roggenmehl auf 27 000 und für den Doppelzentner
Weitenmehl auf 29 000 M er rden Dabei ift zu berück
ſichtigen daß die Reichsgetreideſtelle außer dem Getreidepreis
den Kommunalnverbänden eine Erfaſungsverzütung in Höhe von
7000 W für die Tonne Getreide zu zahlen und daß ſie
Getreide und Mahl frachtfrei Bahn oder Schiffsſtation des Kom
munclrerhandes zu liefern hat Die dadurch entſtehenden Froacht
koſten ind natürlich außerordentlich hoch

Wos den Brotpreis im übrigen anbelangt ſo iſt zu

ferner

er

ſichtigen daß er neben den vorſtehend genannten Koſten für Ge
treidemahlen für Frachten uſw auch die Unkoſten der Kommunal
verbände bei der Verteilung ſowie die Koſten die beim Backen
und für dey Verkauf des Brotes entſtehen abdecken muß Der
Getreidepreis macht im Durchſchnitt zurzeit etwa 60 Prozent des
Brotvpreiſes aus wobei nach dem gegenwärtigen Stand der An
käufe auf das Umlagegetreide 27 Prozent entfallen

Soweit die amtliche Mitteilung Man geht wohl nicht fehl
wenn man dieſe Aeußerungen als Vorankündigung zu einer neuen
ſtarken Brutpreiserhöhung auffaßt

Die neuen Löhne der Gemeindearbeiter
Die Verhandlungen des Mitteldeutſchen Arbeitgeberverbandes

mit dem Verband der Gemeinde und Staatsarbeiter über ein
Neuregelung der Gemeindearbeiterlöhne ab 1 Januar mußten
am 11 Januar da die Möglichkeit einer Einigung nicht gegebenwar als ergebnislos abgebrochen werden Durch Schiedsſpruch
des Mitteldeutſchen Kommunen Einigungsamtes Magvebur 8

wurden am 12 Januar für alle volljährigen Gemeindeacbeiter
und arbeiterinnen der Provinz Sachſen und der Freiſtaaten An
halt und Braunſchweig nachſtehende Stundenlöhne feſtgeſetzt
Ortskl Handwerker Arbeiter Arbeiterinnen Reinemache

angel ungel gel ungel frauen
vom 1 bis 15 Januar 1923

A 350 333 326 221 193 140B 333 316 309 210 183 133c 315 298 291 198 173 126D 287 270 263 181 156 115F 263 246 239 166 145 105vom 16 bis 31 Januar 1923
4 430 409 409 271 237 172B 409 388 379 258 225 154o 387 366 357 244 213 155D 353 332 323 222 1394 141E 323 302 293 203 78 29Zu dieſen Löhnen tritt ein Hausſtandsgeld ſowie eine Kinder

beihilfe von je 10 Mark Durch die vorſtehenden Löhne ſind die
Dezemberlöhne der Gemeindearbeiter vom 1 bis 15 Januar um
25 Prozent ab 16 Januar um weitere 26 Prozent aufgebeſſert
worden Die Löhne der jugendlichen Arbeiter und Arbeiterinnen

aben eine entſprechende Aufbeſſerung erfahren Da der Schieds
pruch von der Arbeitgeber ſowie von der Arbeitnehmerſeite an
genommen worden iſt ſind dieſe Löhne für Januar verbindlich
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Der Großſilm im C T Riebeckplatz
Der Filmkunſt iſt ſchier nichts mehr unmöglich Sie geht zurück

in längſt vergangene Zeiten zieht die Ereigniſſe die damals die
Völker bewegte ans grelle Tageslicht der heutigen modernen Be
urteilung dieſer Vorgänge voll Grauſamkeit und Ritterlichkeit
voll Hochmut und Niedertracht Sie hat ſich Künſtler heran
gezogen die ſich an den Film für immer gefeſſelt fühlen werl
ſie ſich frei bewegen können auf Straßen in Gaſſen in Jroßen
Sälen auf Feldern und im Wald und Gebirge Jn dieſem Spiel
im Freien zumeiſt wenigſtens und mitten in der Ratur liegt der

Reiz des Films Tauſende von Menſchen beleben die
bene der Markt iſt gefüllt von einer rieſigen Volksmenge zwei
eere ſtoßen aufeinandgr eine belagerte Stadt wird berannt und
eſchoſſen und im Graben kämpfen die Gepanzerten Ein Wald

von Lanzen ſtarrt in die Luft Fahnen und Standarten flattecn
Geharniſchte ſprengen einher und ein buntes Lagerleben ent
wickelt ſich vor den Augen der Zuſchauer Die Muſik tut das
Jhrige um die Jlluſion zu einem Erleben zu geſtalten

Monna Vanna war ein armes ſchönes tugendhaftes Mädchen
aus Venedig Emporgehoben durch einen Zufall ſpielte ſie in der
blutigen Geſchichte der Städte Piſa und Florenz eine große Rolle
Dir Hauptrollen des Films liegen in den Händee von Lee Parry
und Paul Wegener die aber alle anderen berühmten Partner
an ihrer Seite haben Der Film ſtellt allerdings das Höchſte
dar was bisher geeiſtet wurde Nach Monna Vanna zeigen
Deutſchlands jüngſte Ballerinen Jlſe und Erika Werner nett
und zierlich einige reizvolle Tanzſchöpfungen die ſehr beifällig
aufgenommen wurden Nach dem wuchtigen Film mit ſeiner
blutigen dramatiſchen Handlung bilden die Tänze einen erfreu
lichen Ausgleich

Brieflaſten
Adalbert B Schlettau Es war zu erwarten daß unſer mit

Dr W gezeichneter Artikel Kündigungen von Hypotheken in
der Ausgabe vom 10 1 geteilt aufgenommen wurde weil zu ſehr
widerſtreitende Jntereſſen gegenüberſtehen Sie meinen die Ent
wicklung konnte man nicht vorausſehen in der erſten Zeit nach
dem Kriege wohl nicht aber im letzten Jahre beſonders als die
große r e war es Zeit zu entſprechenden Maß
nahmen Sie beſtreiten daß die Attiengeſellſchaften größtenteils
Konkurs anmelden müßten wenn ſie ihre Obligationen zu Gold
wert umgerechnet in Papiermark in die re würden
Da würden wir Jhnen empfehlen einmal die
Richtung hin aufzuſtellen da würde die Paſſivſeite ein erſchrecken
des Bild zeigen ren Artikel mit
leider nicht erhalten hätte uns ſehr intereſſiert

Jnſtandſezungen Sie fragen an ob der Wirt berechtigt iſt

wenn der Betrag die Grundmiete überſieigt t
das Ausmauern des Ofens zu unter derſelben Bedingung
dem Verwaltungsgeld ſind nicht die Koſten für das Hoffegen ent
halten Das Höderziehen der Schornſteine darf der Vermieter
dagegen nicht umlegen weil das Grundſtüc erſt vor nicht langer
za erworben iſt Rufen Sie das Mietseinigungsamt an Eine

ündi iſt sungültig ohne Zuſtimmung des AWegen e e val en ikel in den festen Tagen

U Steelten Jbren Antrag auf Aufnahme in die Kriminal
polizei der Stadt Sie an das e h in

Dasſelbe trifft au

ährten früherenZu richten Zu z z e roz 2 e ausà e

ilanz nach dieſer

em Vorſchlag haben wir

die Reparatur des Badeofens auf die Mieter umzulegen 32
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bauungen des Allerheiligſten fallen die unhaſtbarſten Tore und machen
das Spiel zu einem Unding Wer nun allerdings Kreismeiſter wird

Zum l Magdedurger Nationglen Hallenſportfeſt das der Sportklud
Germania Magdeburg am 11 Februar in der Ausſtellungshalle StadtTurnen S t u gr S el das liegt noch im bunklen Soße ber Zuknnft Zu verwundern wäre und Land veranſtaltet iſt die genaue Ausſchreibung erſchienen Offen

be e n 98 rm nnicht wenn der letzte der Anw er den Titel mit viel Glück im Hafen für alle ſind folgende Wettbewerbe 60 Meter 1500 Meter 3000 Meter
andete da ja die Stärkeverhältniſſe ziemlich ausgeglichen ſind Aber Mallaufen 3 200 Meiter 3 1000 Meter und 29 Rundenſtaffel

Um die Meiſterſchaft
Schon einmal habe ich an dieſer Stelle Betrachtungen über das

Können unſerer halliſchen Ligamannſchaften angeſtellt Nicht als grilliger
Beurteiler oder etwa gar als Svortpapſt möchte ich in Frage kommen
vielmehr ſollen die Eindrücke eines Unparteiiſchen hier wiedergegeben
ſein zum Anſporn für unſere Großen um dem Gros der Kleinen als
Vorbild zu dienen Da möchte ich einmal eine Frage anſchneiden die
wohl ſchon manchmal erwogen ſein mag aber noch nicht näher zur Er
örterung gekommen iſt Muß es einen h eben in der
Ausführung von Geſellſchafts und Verbandsſpielen Ich beantworte
dieſe Frage mit einem glatten Nein und füge noch bekräftigend hinzu
es darf hier keinen Unterſchied geben wenigſtens nicht in der Art der

techniſchen Ausführung Die Ehre des Sieges eines Geſellſchaftsſpiels gebnis zu erhoffen Jm übrigen finden am nächſten Sonntag dem Eſſen
muß dem Sieg eines Punktſpiels gleich ſein denn es handelt ſich ja bei 21 Januar die erſten Verbandösſpiele ſiatt auf dbeiden Spielarten um die Förderung des Sports und ſeine höheren T V I Polizeiſpor verein J 9 Uhr Exerzierplatz Schieds sdeZwecke Aber leider leider zeigt ſich gerade in den Spielen um die richter Gottſchalk H R Wader I H R C I 10 Uhr Exerzier SePunkte eine harte Seite indem das körperliche Spiel ſehr oft die platz Schiedsrichter Jankowsky K T Sportverein 98 Sport NORBDDEuTSCHER LLOVD r
Entſcheioung bringt Wie ſehr freute ſich letzthin unſere Sportgemeinde verein 99 Merſeburg 32411 Uhr Huttenſtraße Schiedsrichter Röder deutſewieder einmal ſeit langem ein Geſellſchaftsſpiel geſehen zu haben die K T k h mußtzahl per nr e daß man nach v gen er 96 Wacder 0 1 Steinächlich wurde an dem Tage Sport geboten der ſehenswert war Allein f e ſ penHoffnung iſt verglommen man hat von den guten Der Kampf am Sonntag hatte ſehr unter den ſchlechten Bodenver Qmklicher o wenigs Lichtlein der

hnifT 85 v man will nichts hinzulernen Es geht Bis zum Wechſel ging 96 nur durch einen nicht rechtmäßigen 137 Ball dieler nach alter Methode T M Halbzeit te 96 mWas bringen denn die Verbandskümpfe an ihrem Ende für Kämpfe el wenn o der Halbzeit drängte 96 teilweiſe und erzielte noch e komm
iß tritt in ihnen eine gute Portion Wille zum Sieg zutage aber t J 2 r Pylizei ver 222 woduſede Kampfesweiſe darf hierbei zuläſſig ſein Viel zu ſehr wird Sportv 98 Pulizeiſporiverein 2 2 l Bergd Körperliche ins Feld geführt von einem guten ab Das Ergebnis war ganz dem Spielverlauf entſprechend 98 fowie oeht ichem Zuſpiel wie überhaupt von jedweder Norm des die Polizei kämpften fteis in den Grenzen des Erlaubten

les iſt ſelten etwas zu ſehen Es wi 5 mitunter regelrecht
1 gibt es ja lichte Augenblicke wo dieſer vder jener

in beſſeres Können beſinnt und die Technik ſich Bahn
der Fehler iſt eben das Unbeſtändige der Leiſt un

n dies zu erſetzen durch rein körperliches Spiel iſt noch viel mehr zu
ein Es muß leichter fallen die Punkte fahren zu laſſen als ſich

Erringen eines ungewöhnlichen Spiels zu bedienen Der gute
des Fußdallſpiels wird hierdurch geradezu über den Haufen ge

n Sollten aber die Verbandsſpiele in erſter Linie nicht geradezu Schierke 16 Januar 1923 nachm 5 Uhr Schneehöhe 50 60 Zim fahrscheinhefte Schlafwagenkarten
Neuſchnee Temperatur 3 Grad unter Null Wind Nord Eisbahnbeſpiele ſein bei denen Fußball formvollendet gezeigt wird und

Endes ſich der Preisträger zu als der Meiſter beſten Könnens
müßte Hier iſt es meinesc s meines Erachtens nach Zeit wieder Wert gut Prachtvolle Winterlandſchaft täglich Sportveranſtaliungen Sonn tt auf ein gleichmäßiges Spiel und ſich durch ein ſolches den abend und Sonntag Große MeiſterſchaſisBobſleighrennen gälite S Seps ckve rsicherung g e

Pertttel als Preis zu erringen Bad Harzburg Molkenhaus 30 Zim Reuſchnee 2 Grad Kälie Schi 3 eB bin haben uns denn t r gebracht Haben föhre ſehr gut Rodelbahn gut Nordwind Dnfallversiche rung 90
vir nicht trotzdem wir in den Endkämpfen ſind eine recht bewegliche Braunlage 30 Zim Schneehöhe 4 Grad Kälte Barometer ſteigend kanTabelle Drei oder gar vier Meiſterſchaftsanwärter ſind zu verzeichnen Nordweſt Sportverhältniſſe vorzüglich Am 28 Januar Deutſches Vertretung des Mittel Europ ßeisebüros
ind wir werden unter Umſtänden das Vergnügen haben bei Punktgleichheit Reichs Rodelrennen ausgeſchrieben vom Deutſchen Reichsausſchuß für h

noch Ausſcheidungsſpiele zu bekommen Der Sportverein 98 bisher
zenreiter hat dem Sportverein Naumburg die Führung in der Liga

tabelle abgeben müſſen Sein letztes Spiel gegen Boruſſia zeigte daß
er noch viel mehr aus ſich herausgehen muß Vor allen Dingen durfte
er den Schwarzen nicht einen ſo großen Vorſprung laſſen und nicht dasBeſte vom letzten Ende erwarten Der linke Fngel und die Verteidigung

jaben den Verluſt des Spieles auf dem Gewiſſen Den Glanzvunkt
des Spiels bi deten die letzten Minuten des Spiels wo es ſür Boruſſia
galt das Ergebnis zu halten Es wurde nach allen Regeln der Kunſt dem werden gemeinſame Schiausflüge unternommen Schleppſchlitten v snauert alles was Beine hatte verteidigt wo es immer noch am fahrten Schijöring Durch Schilehrer werden ſtändig Schilehrturſe ab 110 greisebüro L Schönlieht ub

roten Noemo er J S e n v r 501beſten geweſen wäre das Spie offen zu halten gehalten auf der 2450 Meter langen Bobbahn in herrlichſter Landſchaft g Staat vielSolche Vorkommniſſe kann nur ein Verbandsſpiel bieten bei dem es gelegen mit ſechs künſtlich ausgebauten Kurven als eine der beſten Bob 9058straß e Geamboro tra
ufs Ganze geht Ob dies mit regelrechtem Fußball in Einklang zu bahnen Deutſchlands anerkannt Bobrennen Geſellſchaftliche Veranſtal

ngen iſt ſteht auf einer anderen Seite Gerade durch ſolche Ver tungen finden täglich ſtatt
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trotzdem wäre es ſehr zu wünſchen daß man dem techniſchen Kr
mehr Augenmerk zuwendet als bisher und daß man für ſein Geld
auch wieder wirklichen Fußball zu ſehen bekommt K

Handball
Halle M in Leipzig

Unſere zurzeit wohl beſte Elf leiſtet am Sonntag einer Einladung
der Leipziger Spielvereinigung nach dort Folge Die Spielvereini ung
iſt in ihrer Stadt ebenfalls wie Halle 96 hier ungeſchlagen Dieſes Spiel
wird das Stärkeverhältnis zwiſchen Halle und Leipzig zeigen Bei der
vorzüglichen Form unſerer heimiſchen 96er iſt ein recht ehrenvolles Er

nnen
3000 Meier Gehen 20 Min Paarlaufen 60 Meter Hürdenlaufen und Hoch
fprung für Jnnioren 1000 Meter Laufen für Jugendliche 60 Meter
Laufen 3 1000 Meier Staffel 8 Rundenſtaffel für CD Vereine800 Meter Laufen 8 c Rundenſtafſel für nie 4 400 Meter
Staffel für alte Herren 60 Meter Laufen für Schwimm und Ruder
vereine 10 60 Meter Pendelſtaffel und für Fußballvereine 6 X 60 Meter
Pendelſtaffel Meldungen ſind bis zum 29 Januar anGeorg Bullklert Magdeburg Kaiſer Wilhelmſtraße 1 zu richten

hältniſſen zu lelden

Erlaubten hingus durchgeführt
und hielt nur mit viel Glück das Spiel beim unentſchiedenen Stande

wird von Schneemaſſen freigelegt Schibahn Rodelbahn Bobſleighbahn

K T V Halle
Hall

Keine Partei vermochte ſich recht zuſammenzufinden

K T B Zeitz 2 2
Das ganze Spiel hindurch wurde bart und über den Rahmen des

ſpielte vollkommen unter Form

Winke ſrort

Leibesübungen in Berlin
Oberhof in Thüringen

Schneefall
Friedrichrvda in Thüringen

eutſchlands
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60 Ztm Schneehöhe 3 Grad Kälte ſtarker

Für Januar und Februar 1923 ſind
vorläufig in Friedrichroda in Thüringen an Winterſportveranſtaltungen
geplant auf der 2500 Meter langen Rodelbahn eine der beſten Bahnen
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Kolik bei Pferden
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die ſchwarzen Diamanken
Jn den Kohlengruben an der Ruhr

Uralt iſt in ſeinen Anfängen der Kohlenbergbau im Ruhr
tal ſchon aus dem Jahre 1317 ſtammt die erſte urkundliche Er
wähnung von Steinrohlen in Sſſen Die erſten Kohlenpléhe bei
Eſſen wurden auf den Aeckern des Oberhofs Chrenzelle angelegt
auf dem Gebiet auf dem ſieh jett die Kruwee wußſtahlaurtt
ausdehnt Viel Bedeutung aber hatte im Mittelalter der Kohlen
bergbau nicht da es eine Induſtrie nicht gab und da es in
deutſchen Landen noch reichlich Holz zum Feuern gab Wohl
mußte 1593 die Aebtiſſin des Stifts Eſſen aus Mangel an Solz
Steintohlen einkaufen werches ihr ſeit ihrer Regierung nicht
wenig gekoſtet Alſo auch ſchon damals waren Kohlen teuer
Das wird aver begreiflich wenn man hört daß zu jener geit
die o ge des Anwachjens der Bevolrerung Und durch das Auf
kommen des Schmitedegewerbes an der Holzmangel auftrat
wodurch der Kohlen bergbau mehr in Aue tan Don einen
Bergwerisbetrieb im heutigen Sinne rdings damals
noch keine Rede ſein jeder grub auf ſeinem Grund und Boden

1 n

rn r ihie i

im Tagbau die Kohlen aus der Erde und als man gerade an
gefangen hatte die bergbauliche Technit etwas zu vervol

mnen da kamen die Stürme des Dreißigiahrigen Krieges
über das Land und erſtickten dieſe vielverſprechenden Anſänge im
Keim Es dauerte mehr als hundert Jahre bis der Vergbau an
der Ruhr wieder einen Aufſchwung nahm aber von der Witte
des 18 bis in das erſte Drittel des 19 Jahrhunderts war die
Technit immerhin noch recht primitiv

Erſt mit der Einführung der Vampfmaſchine gewann man
die Möglichkeit in größere Tiefen vorzudringen und über das
ſogenannte Deckgebirge von Kreidemergel das über den Kohlen
fozen lagert in tiefere Schächte abzuteufen Es ſind jetzt gerade
90 Jahre verſtrichen ſeit Franz Haniel der Vegrunder der be
kannten Jnduſtriellenfamilie auf der nordweſtlich von Eſſen ge
legenen Zeche Kronprinz bei Vorbeck das Deggebirge zum erſten
Male durchdrang Hundert VBeeter Lehm Sand und Mergel
mußten abgeräumt werden bis man das Steintkohlengebirge er
reichte Auch auf der Zeche Graf Beuſt in Eſſen wurde in den
dreißiger Jahren des vorigen Jahrhunderts ſchon ein tiefer
Schacht abgeteuft Um 1840 waren auch im Bochumer Revier
ſchon mehrere Bohrlocher im Betrieb

Aber die Blütezeit des eigentlichen Ruhrbergbaues die in
das letzte Drittel des 19 Jahryunderts fiel iſt ſchon längſt vor
über Die Kohlenvorräte zahlreicher Zechen ſind erſchöpft und
viele von ihnen ſind jeit langem ſtillgelegt Heute liegen die er
tragreichſten Felver weiter nordlich an der Emſcher und die Zu
kunſt wird den rheiniſch weſtfäliſchen Bergbau noch mehr nach
Rorden bis an die Lippe vorſchieben wo ſchon jetzt Förder
zürme ſtehen und Seilſcheiben laufen Arotzdem iſt die Stadr Eſſen
his zum heutigen Tage der wirtſchaftliche eittelpunkt des ganzen
rheiniſch weſtfäliſchen Bergbaues geblieben wenngleich auch die
anderen jungen Großſtädte im Kohlenrevpier wie Bochum und
Gelſenkirchen eine außerordentlich raſche Entwicklung durch
gemacht haben

Wenngleich die unterirdiſchen Schätze an ſchwarzen Diamanten
keineswegs unerſchöpflich ſind ſo wird es doch noch ſehr lange
dauern bis der Reichtum den unſere Erde vor vie leicht zwanzig
Millionen Jahren dort unten für uns aufgeſpeichert hat vollends
ans Tageslicht gefördert ſein wird Ja man wird annehmen
durfen daß eine Zeit kommen wird in der die Förderung der
Kohle überhaupt aufhört in der man die ungeheuren Kräfte und
Energien umſetzen und auf den Schwingen des elektriſchen Stromes
überall hin leiten wird Die Nutzbarmachung der außerordentlich
verſchiedenartigen Nebenprodutte der Steinkohle hat ſchon im
letzten Menſchenalter außerordentliche Fortſchritte gemacht und
das Jnſtitut für Kohlenſorſchung in Mülheim an der Ruhr weiſt
unabläſſig neue Methoden zu möglichſt raſtloſer Ausnutzung aller
Derivate der Kohle

Man ſchätzt die Menge der bisher im ganzen rheiniſch
weſtfäliſchen Kohlenrevier abgebauten Kohle auf ungefähr drei
Milliarden Tonnen Aber bis zu 1500 Meter Tiefe lagern heute
noch 76 Milliarden Tonnen abbauwürdige Kohle Wenn man
in noch größere Tiefen vordringt was bei dem heutigen Stande
der Technik noch un wirtſchaftlich ſein würde ſo wächſt die Menge
gar auf 206 Milliarden Tonnen Doch ſelbſt die bis 1500 Meter
Tiefe gehenden Flöze werden bei gleichem Verbrauch wie im
letzten Jahrzehnt noch 700 Jahre ausreichen beim Abbau oder
bei unterirdiſcher Ausnutzung der noch tiefer liegenden ſchlum
mernden Energien ließe ſich der Bedarf in der gegenwärtigen
Höhe auf 2000 Jahre hinaus decken

Rieſenhaft wie der Bergwerksbetrieb ſelbſt iſt auch der zur
Beförderung der Kohle erforderliche Transportapparat Das Ge
biet zwiſchen Duisburg und Bochum bildet ſozuſagen einen ein
zigen ungeheuren Güterrangierbahnhof Wer im Eiſenbahnzudas Ruhrgebiet durchfährt ſieht näch allen Richtungen hin t

erſtreckende Schienenſtränge deren Gewirr an vielen Stellen buch
ſtäblich unüberſehbar iſt Die Länge allein der Kohlenwagen
die täglich im Ruhrtolenrevier den Zechen geſtellt werden beträgt
ganeinandergereiht mit der Länge der Lokomotiven und Pack
wagen der Kohlenzüge mehr als 200 Kilometer arſo eine
Strecke ſo weit wie von Berlin bis über Dresden hinaus An
Tagen beſonders ſtarker Wagengeſtellung würde die aneinander
gereihte Länge der Kohlenzüge einen Eiſenbahnzug ergeben der
von Berlin bis nach Hamburg reicht

Die Legende vom Papiergeid
Von A Heyniſch Meiningen

Vor langer langer Zeit als die Menſchen noch ruhiger
beiſammen r als es noch keine Eiſenbahn gab als noch
kein Auto durch die Straßen ſauſte und kein Flieger die Lüfte
unſichex machte da lebte der Teufel in höchſt eigener Perſon
auf Erden und ließ es ſich gut ſein Ja zu Hauſe in ſeiner
alten Höllenwahnung wo ſeine uralte Großmutter ſchaltete und
waltete da gefiel es ihm ſchon lange nicht mehr a war es
ihm nicht mehr fein nd vornehm genug Und er er war ein
nobler Herr der verfeinerten teufliſchen Umgang ſuchte Jn
faſt allen Ländern der Welt war er ſchon umhergepilgert aber
nirgends hatte es ihm ſo gut gefallen wie in Deutſchland Jn
Frankreich und in England verſtanden die Menſchen viel zu viel
ſelbſt vom teufliſchen Handwert als daß er da beſondere Ge
ſchäſte hätte machen können Aber bei den gutmütigen Deutſchen
die ſich ſo ſpielend leicht betrügen und verführen ließen die ſich
aufeinaderhetzen ließen ſich zankten und ſich bekämpften da wares eine Luſt zu leben da war ſein Platz Bald als Bettler ver

kleidet bald als fahrender Geſelle als Kavalier oder als ſtolzer
Reiter zog er durch die Lande wurde überall freundlich aufge
nommen und ließ es ſich gutgehen Er lebte in Saus und Braus
dahin wie er es bei ſeiner geſtrengen Frau Großmama nie haben
würde Ueberall log betrog v te ſchürte und r er und

uſich teufliſch eins ins en wenn es ihm ſo leicht
g

Bald aber kamen andere Zetiten wo ſein teufliſches Handwerk
arg danieder lag und es ihm nicht mehr ie Menſo gut gingnicht mehr ſo leicht mit ihn ä und tendUnder ſeinrſte mit dem Kemweſuh auf ba esſchen ließen ſi
raſte der Teufe
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dröhnte und ſtieß wilde Flüche aus die ſelbſt ſeiner eigenen
Großzmutter die doch an ſo etwas gewöhnt war zu viel geworden
wäre Zu meiner herriſchen Erohmutter lehre ich noch lange
nicht zurück dachte er in teufliſcher Wut Den Triumph ſoll
ſie nicht haben ich muß eben Rat ſchaffen Jn einer wilden
dumpfen Schlucht ſetzte er ſich auf einem Stein nieder ſtützte das
Haupt mit den wildfunkelnden Augen in die Hand und verjant in
efes ieufliſches Sinnen Prötzlich fuhr er mit einem fürchter
lichen Schrei in die Höhe ſtampfte mit dem Pferdefuß wilo auf
und hob triumphierend vie Arme gen Himmel Henreta
er aus denn er war ein gebildeter Teufel Heureta ich hab

r h

Bemwuhrung
o hat noch nie ein Wetter uns getrofſen
a hart war keine Prüfung noch wie vieſex

Gewalt ſtetzt anf ein ungefüger Riefe
Kein Ausweg bleibt und keine i ttchjt n werhier afſſen

Nun recke dich in deiner Rot und Blöße
Straffe die Glieder daß ſie ganz erſtarten
Sei einig Volk in allen deutſchen Marken
Und zeige EGröße leidensmut ge Größze

Du legſt das Sagtſorn heute zu der Aehre
Jn welcher deine Zukunft ſich entfoaltet
Biet würd gen Trutz dem Feind der raſend ſcholtet
Jetzt beutiches Volr bewähre dich bewähre

Dies iſt mitnichten deines Daſeins Ende
Maßloſe Macht geht an ſich ſelbſt zu Grunde
Nur halte aus erduldend Weh und Wunde
Halt aus und dieſe Prüfung wird zur Wende

F W Fuchs

Damit will ich das ganze Menſchengewürm regieren
macht mir ſelbſt h

Der Plan
und der König Kakadu von Habenitia der

gerade in einer efen Klemme ſitzt mutz mir ihn ausfuhren
helfen Sprach s und verwandelte ſich in einen ſchönen ſratt
ichen Kavaner mit vlitzenen Augen und blonogelogtem Haar
mit ſeidenen Strumpfen und einen hellblauen Samtwams be
geyrenswert für jedes holde Hungfrautein nur den Klumpfuß
ronnte er zu ſeinem grozrten Aerger nicht ganz verſtecken und
wanderte zum König Karadu von Habenitig

Der ſatz gerave auf ſeinem Tyron umgeben von all ſeinen
Draußzen tobte ein

Volrshaufen nud forderte Geld Niemand konnte es ſchaffen
Da als ihnen allen gerade angſt und baſige war und die atte
vor lauter Ratloſtgeeit nicht ein noch aus wußten tat ſich die Tür
auf und herein ſchritt ein vornehmer Kavalier verneigte ſich
eyrerbietig vor alten V
Euer Majeſtat geyorſamſter Diener Ich weiß was euch

abene Hauprer dieſes Landes zujſammenrief und euch erztltern
iatzt Was gebt ihr mir wenn ich euch hetfe Alles was ich
habe, erwiderte gnädigſt der König indem er ſich vom Tyron
eryab denn er wäckelte ſtart Das war dem Teufel aber nicht
genug Der König beſah nämlich faſt gar nichts mehr
mir Eure liebliche Tochter als Frau und Euch ſoll geholfen
werden
ſchön und ritterlich anzuſchauen war und weil das arme Prinzeh
lein noch nie ein paſſender Freier begehrt hatte ſo ſagte der
König Ja So laßt Euer Töchtertein holen damit es auch
meinen Vorſchlag höre Und da kam auch das aynungsoſe
Prinzeßlein mit ſeinem goloblonen Haar ſeinen giänzenden
wlaugugen und ſernem ſüßen roten Muno und der Teufel warf
ſeine vegeyrlichen Blicke auf es und begann Sure Majeſtät ſind
in Höchhen Getdnöten Das Volt ſehrert nach Geld Und ihr könnt
teines ſchaffen Nun wohran hört meinen at Könnt ihr ren
Geld gus Menall herſtellen nun ſo nehmt Papier ſtempelt es zu
Geld und gebt es dem Volke Ein jeder tann ſich dann daſfur
taufen was er will

Dabei zog er einen fertigen Geldſchein aus der Taſche und
reichte ihn den verbiüfft Daſitzenden Der Schein war in des
Teuſels eigener Dructerei gevruut Die beſaß er ſchon lange denn er
war der Erfinover der Preſſe Der König ſein Löchtertein und alle
ſeine Nate beſayen ſtaunend den Schein und allmählich ging ihnen
bie ganze Klug,eit des Gedanens auf Jubelno und dantend
umrengten ſie den Teufel Der lächelte teufliſch in ſich hinein daß
ihm ſein Pran ſo leicht gelungen war Das Volt wurde beruhigt
Tag und Racht wurven Scheine gebructt und flogen in Waſſen
unter das jubelnde Volk und ver Thron ſtand wieder feſt Die
tleine taum beachtete Prinzeſſin Liebeieid ward auf einmal von
Freiern umringt Zehn Prinzen ſturzten ſich ihr zu Fußen und
ſchworen ihr Liebe und Treue Jetzt ſahen ſie auf einmal den
Ganz ihrer Augen die Fulle ihres golohlonden Hagres Und
ihren feinen ſuygen roten Mund Aber alle wies Liebeleid
zurück und reichte einem armen ſchönen Prinzen die Hand den ſie
ſchon lange liebte aber nicht herraren tonnie weil er auch arm
war Mat ihm wollte ſie jeizt glüchlich werden Als fie ihn aber
ihrem Vater als ihren zurunftigen Cyegemahl zuführte gab er
ſeine Einwilligung nicht Der Teufel forderte ſein Recht und das
tleine liebe Prinzeßchen mußte ihren lieben Prinzen ziehen laſſen
und den fremden Kavalier heiraten Groß und prächtig wurde
die Hochzeit gefeiert Liebeleid war nicht froh Jn Aieichtium
und Glanz ging ihr Leben dahin aber ſie konnte nicht glückte
ſein Jmmerfort ſah ſie die traurigen Augen des Prinzen vor
ſich als er Abſchied von ihr nahm

Der König kaufte all ſein Land zurück ließ Schein auf Schein
drucken und ward reich und reicher Der Teufel aber der feine
Kavalier kaufte am wie raffie und ſcharrie und häufte Schein
auf Schein in großen Truhen denn er ließ ſich noch heimlich
Scheine aus der Hölle kommen Das Vor kaufte und kaufte
lebte in Wohlleben dahin und arbeitete nicht mehr Der Bauer
beſtellte nicht ſein Feld der Schuſter machte keine Schuhe mehr
der Schneider keine Kleider Sie hatten ja alle Geld in Hülleè
und Fulle und konnten ſich kaufen was ſie nur wollten Venn
es alte war holten ſie ſich neues vom König Bald aber gab es
kaum noch etwas zu kaufen Das Land ward arm und armer
und nach kurzer Zeit konnten ſich nur noch der König und ſein
Schwiegerſohn kauſen was ſie wollten Zuletzt hatte der Teufel
faſt das ganze Land allein in Beſitz Denn er beſaß die meiſten
Scheine Damit war er aber nicht zufrieden Er wollte noch
mehr beſitzen Eines J nun mußte die liebe Prinzeſſin von
ihrem guten alten Vater Abſchied nehmen und mit ihrem Gemahl
in die weite Welt hinauszehen Sein ganzes Geld hatte der
Teufel in einen rieſengrogzen Wagen pucten Jaſſen Er ſelvſt fuhrmit ſeiner GHatiin mit en ſpann hinterdrein s ſie ſo
dahinfuhren und es Liebeleide ſo recht traurig ums Herz war

rchtete erhobes Geeegenn
vor ſich her

f

und ſie ſich mehr und mehr vor ihrem Gattena rett er Sturm Der e den Deckel
wirbelte alle Scheine in die Höhe und trieb

Verſammelten und hub alſo an zu rechen
er dürfe

Geot

Und weil er dabei ſo gewinnend lächelte und gar ſo

ttit Ratſolerke
uuk Schnach Nufnabe

Fluchend und tobend raſten der Teufel und alle ſeine Diener
hinterdrein um das Geld zu halten aber alles war vergebens

WMeiter und immer weiter trieb der Sturm die Scheine Sie
tanzien vor des Teufels Augen herum aber nie konnte er ſie
faſſen Alles Papiergeld im Lande wurde ergriffen und mit
fortgewirvelt und alle Menſchen rannten hinterdrein Der Wind
ſtand währenddeſſen oben auf einem Berg und blies und blies
aus vollen Vackten und blies alles Geld bis ins Meer Der
Teufel aber ſtand ohnmächtig fluchend unten ſah in Aas lächelnde
Intlitz des Windes und ſah ſeine ſchönſte Zeit dahinſchwinden
lle Menſchen ſahen troſtlos dem verlorenen Reichtum nach

ann zogen ſie zum Konig und forderten ihren alten veſitz zurück
Der konnte ihnen aber nichts geben und der der alles verſchuldet

r war fort und ſo ſehr ſie auch ſuchten und ſuchten er
zu finden Der alte gebeugte Konig ſtarb aus

inzeſſin war froh daß ihr Gemahl ver
hte nun ihrem alten Geliebten die Hand

z Bund Der Vrinz war währenddeſſen ein reicher Mann
Trotz des vielen weldes hatte er gearbeitet und geſpart

t ü Paar und das Volk machte ſie
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u n
wieder fleißige Hände Froh und munter

er zu ar an ſchafften und
ar Tag u Nacht und Wohlleben und Zufriedenheit zogen

Zie wußten jetzt daß ihr Treiben vorher ver
erblich we Wir waren wie vom Teufel beſeſſen, ſagten ſie

ntereinander Papiergeld wurde nur noch ganz wenig gedruckt
und Silber und Kupfer in großen Mengen

inmal erleben daß das Geld fortgeweht
Wo war aber der der alles Unheil heraufbeſchworen
Run der ſaßz wieder gemütlich am häuslichen Herd bei

ſeiner Grozmutter die nun nicht mehr zu unfein war ließ es ſich

eiten DOle

afür gab es aber Gold
a z nwurde

recht wohn ſein und ſann auf Rache Tag um Tag Monat auf
Monut Jahr auf Hahr ſaß er fluchend am Feuer und wartete
ver ns auf den Augenblick wo er ſich an den Menſchen rächen
könnte Vor kurzer Zeit aber iſt er wieder zur Erde empor

wieber in Saus und Braus dahin Die Mengeſtiegen und lebt eber eScheine auf Scheine jagen dem Gelde nachſchen rucken wieder
und arbeiten wenigWann wird der Sturmwind kommen und auch dieſe Scheine
wieder wegblaſen

der alte Deſſauer und ſein Kekrut
Eine Kulturſtudie von Hans Gäfgen

Michael Beuvius ein Schweſterſohn des zu ſeiner Zeit be
xühmten und viel geltenden Profeſſors Lange zu Halle widmete
ſich auf dieſer Univerſität dem Studium der Theologie, Er war
ein ſa,öner großer Hüngling und als er von Halle zu ſeinen Eltern
nach der Altmark zurücktehren wollte ließ ihn Fürſt Leopold von
Anhalt De au wegen ſeiner anſehnlichen Größe anhalten und als
Soldat eintteiden

Da es dem Fürſten nicht unbekannt war wie nahe Beuvius
mit dem Profeſſor Lange verwandt war und er deſſen Anſehen
und Einfluß bei dem Konig von Preußen fürchtete ſo übergab er
den Rekruten der Aufſicht eines WMustetiers der allgemein im
Ruf der gröhten Hartherzigkeit ſtand Bei dieſem wurde Beuvius
einquartiert und ihm auf das ſchärfſte befohlen darauf zu achten
daß der Rekrut an niemand ſchreibe

dem Soldaten aber doch die Erlaubnis abzu
gewinnen daß er an ſeinen Oheim den Profeſſor Lange ſchreiben93 r 11Beuvius wußte

Auf ein Schreiben des Profeſſors Lange an den Fürſten
Leopold erfolgte keine Antwort wohl aber wurde Beuvius noch
ſtrenger bewacht als zuvor

Nun wandte ſich Lange an den König von Preußen mit dem
Erfolge daß dieſer ſogteich an den Fürſten den gemeſſenen Befehl

b den Kadidaten Beuvius aus ſeiner Rekruteneigenſchaft zu
tlafen

Höchſt ärgerlich mußte ſich Fürſt Leopold dem Anſinnen fügen
Um ſich aber an ſeinem Opfer noch zuletzt zu rächen ordnete er an
dem Re ruten Beuvius bei jener Entlaſſung alle Ausrüſtungs
rücke abzunehmen ſo daß er im wahrjten Sinne des Wortes
nact aus dem Dienſte gejagt würde Die Abſicht des Fürſten
war dabei das ihm entriſjene Opfer vor aller Welt lächerlich zu
machen

en

Kandidat ſcho
Die Suche blieh indeſſen nicht verſchwiegen und da Der

n durch die Art wie er zum Soldaten gemacht wor
den war augemeine Teilnahme erwegt hatte ſo äußerten viele
offen ihren Unwillen über die geplante Tat und waren vedacht
die von dem Fürſten erhoffte Wirkung zu verhindern

kam daher auf den Gedanken Beuvius einen aus
dünnem Stoff angefertigten Anzug zuzuſenden mit dem Rate
dieſen bei ſeiner Entlaſung unter ſeinen Kleidungsſtücken anzu
lesell

Beuvius tat dies Am Tage ſeiner Freilaſſung wurde er vor
die Wachtparade geführt ihm der Befehl des Königs daß er
entlaſſen werden ſolle bekannt gemacht ihm zugleich aber auch
angeeutet daß er ſogleich alte Monnierungsſtücke auch das Hemd
aozulegen habe

Zum großen Befremden der ſchadenfrohen Zuſchauer ent
tleidete ſich Beuvins ohne die geringe Verlegenheit zu verraten
und plotzeich ſand er zum größten Erſtaunen aller in ſchwarzer
Kleidung da

Fürſt Leopold ſchäumte vor Wut und befahl ihm unter derben
Flüchen ſich zum Teufel zu ſcheren

Beuvius ging von dannen ſchenkte aber zuvor einem Sol
daten der ihn um ein Andenten gebeten hatte ein neues Teſta
ment in welches er geſchrieben hatte 2 Tim K 4 V 17 18

Der Soldat hatte nichts Eiligeres zu tun als das von Beu
vius erhaltene Buch dem alten Deſſauer zu überbringen der die
eingeſchriebene Bibelſtehe nachſchlagend las Jch bin erlöſet aus
des Löwen Rachen der Herr wird mich auch ferner erlöſen von
allem Uebel

Jn Berlin angelangt wurde Beuvius alsbald vom König
empfangen bei dem er zu ſeinem Entſetzen auch den Fürſten
Leopold antraf der gar grimmig dreinſchaute

Der König hielt dem Kandidaten die nämliche Bibel vor
welche dieſer dem Soldaten geſchenkt hatte deutete auf die Wid
mung und fragte Hat er das geſchrieben

Ja Majeſtät erwiderte Beuvius
Wen hat er damit gemeint

Stotternd der Kandidat nach einer Ausrede
Jch befehle ihm auf ſein Gewiſſen die Wahrheit zu ſagen
Jch geſtehe alſo erwiderte Beuvius daß der eingeſchriebene

Spruch allerdings eine Anſpielung auf die erlittene harte Be
handlung ſein ſollte

Auf dieſe Bemerkung bin wollte Fürſt Leopold ſeines Zorns
nicht mehr mächtig ohne Rückſicht auf den König ſich an Veuvius
tätlich vergreifen

Der König aber rief ihm zur Rudtg lieber Vetter laßt es
gut ſein der junge Mann bat genug gelitten

u Beuvius aber ſprach er Er iſt Feldorediger beim Alt
Katteſchen Regiment

aMan

da dazu hätte ich ihn auch machen können meinte KürhLedpöld und verließ wer ne den Saal
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Neues vom Tage
Das Ende des Mandar ns

Nach der Götterdämmerung des Zopfes und der verkrüppelten
cauenſüße hat die chineſiſche Regierung jetzt auch mit den Man
zrinen aufgeräumt jenen allgewaltigen Stagatswürdenträgern
hinas deren Romensbezeichnung Mandarin die Portugieſen in

ie europäiſche Literatur eingeführt haben Der Mandarin in
einer pompöſen Sänfte mit ſeinem talarähnlichen vrunkhaft Seten langen Gewand den bis zum Knie reichenden ſeidenen

Sticfeln und der Kette die bis zum Gürtel herabfiel mit der ſpitz
ulaufenden von einem Kriſtalltnopf gekrönten Kopfbedeckung der

je nach ſeinem Grad von weißer roker oder biauer Farbe war und
er Schildplatthrille war eine Perſönlichleit von grenzenloſer

Machtfulle Er war Richter und Leiter des Strafvollzugs zugleich
er erhob die Steuern und vergab die öffentlichen Arbeiten und
er war daneben Polizeimeiſter und Befehlshaber gfr Truppen

acht kurs er herrſchle über alle und alles mit der Willkür eines
Deſpolen Exzählt man doch daß ein von ſeiner Gattähnlichkeit
überzeugter Mandarin einmal einem Fluß hundert Bambushiebe
geben ließ um ihm die Luſt zu nehmen das Land zu überſchweinmen Das Sach limmſte aber war daß der Mandarin gewöhnlich
auch ein gerſſſener Gauner war Er trieh beſonders mit der Be
ſezung von Aemtern einen Handel der ihn in wenigen Jahren
zum reichen Manne meachte Heute tragen auch die Staatswurdenträger der Republit eine militäriſche Uniform oder das ſchlichte
Bürgerkleid nach europäiſchem Vorhild und damit haben ſie
ihren Niribus zum größten Teil eingebüßt

cm

Das große Los mik 1606 Miſiarden
Die Sowjetregierung deren Budget gleich dem der meiſten anderen

Staaten ein gewailtiges Defizit aufweiſt hat wie die Hrankf Ztg
meldet die Emiſſion einer großen Lotterie Anleibe beſchloſſen Um zur
Zeichnung anzueifern werden die Loſe in Goldrubein ausgeſtellt ſie
werden in Serien von fünfzig Stück im Durchſchnittswert von tauſend
Goldrubeln periodiſch gezogen Der Gewinn des großen Loſes beträgt
100 000 Goldrubel nach dem gegenwärtigen Wechſelkurs 1000 Milliarden
Papierrubel Wie die Jsveſtia ſagen ſoll die Erziehung des ruſſiſchen
Volkes beeinflußt werden das verlernt hat zu ſparen und Geld anzu
legen Vergeſſen wir nicht ſchreibt das genannte offiziöſe Blatt daß
der Zinsfuß für tägliches Geld 256 Proz bei Papierrubel und 10 Proz
bei monatlichem Geld für Goldrubel und fremde Deviſen beträgt
glückliche Gewinner des großen Loſes von 100 000 Goldrubel kann ſich
alſo ein Einkommen von zehntauſend Goldrubel oder 100 Mitlliarden
Papierrubel ſichern Er kann von ſeinen denten leben ohne etwas zu
tun Trotzdem wird er nach Anſicht der Jsveſtia zur Sicherung der
öffentlichen Finanzen beitragen

Doe

Deutſcher Dampfer in Seenot Wie der Petit Pariſien aus
Marſeille meldet empfing die dortige Funkſtation Notzeichen eines
deutſchen Dampfers Germania der ſich ſüdlich von Griechenland
befindet

Die politiſchen Clowns Daß der Zirkus zum Schauplatz
politiſcher Diskuſſtonen und Verhaftungen wird iſt eine neue Er
ſcheinung die ſich jetzt in Riga ereignet hat Die lettländiſche po
litiſche Polizei drang kürzlich wie der Daily Mail aus Riga be
richtet wird während der Abendvorſtellung in den Zirkus und ver
haftete die heiden beliebten Clowns Nipfi und Pipſi Die Clowns
hatten verſchiedene volitiſche Scherze gemacht die den Unwillen
der Vohörden erregten und zu ihrer Gefangenſetzung führten Es
gibt in Leitland viele politiſche Parteien und es war daher r
leicht durch irgendwelche Bemerkungen bei einer von ihnen An
ſtoß zu erregen Man begnugte ſich damit Nipſt und Pipſi ernſt
haite Vorhaltungen zu machen und ſie dann wieder aus dem Ge
fängnis zu entlaſſen

Die erſte Millionenſtadt jn Auſtralien Die Bevölkerung in
dem Stadtbezirt von Sioney der Hauptſtadt von Neuſüdwales iſt
nach der letzten Voltszählung 950 900 Seelen ſtark geweſen Die
Zählung datiert aus dem Sommer vorigen Jahres Jnzwiſchen
ſind die an der Million fehlenden 50 9000 dazu gekommen oder es
wird in der nächſten Zeit ſo weit ſein Damit wird Sidneny zur
erſten Millionenſradt Auſtraliens

Eine geheimnisvolle Schmusggelgeſchichte wird in ameri
aniſchen Blättern wiedergegeben Es wird behaupter daß Ende
Dezember eine große Menge ruſſiſcher Kroninwelen in einem
Sarge in dem ſich die Leiche eines Matroſen befand nach Amerika
ingeſchmuggelt worden ſeien Der Matroſe wurde ſofort nach der

Ankunft des Schiffes auf Long Jsland begraben d b auf der
Knſel auf der ſich die Einwandererſtation befindet Nachdem die
Seſchichte ruchbar geworden iſt hat die Staatsanwaltſchaft an
zeordnet daß der Sarg wieder ausgegraben wird Viel Erfolg
vird dieſe Maßnahme wohl nicht haben da die Kronjuwelen
oenn ſie ſich in dem Sarge befanden ſicher vor der Beſtattung des
Matroſen entfernt worden ſind

Brſtmarder Vor der Strafkammer des Berliner Landgerichts 3
gtten ſich zwef Hilfsoeamte zu verantworten die in raffinierter
Peiſe die Reichspoſt um viele Millionen geſchädigt haben Vom
tovember 1921 bis zum März 1922 verſchwanden auf dem Poſt
imt O in rätſelhafter Weiſe Einſchreibebriefe ohne daß es
unäcdſt gelingen wollte die Diebe zu faſſen Auch eine Reviſion
er Bücher und der Einſchreibsettel führte zu keinem Reſultat und
ſt der Tätigkeit mehrerer Beamter im beſonderen Dienſt gelang
ws ſchließlich feſtzuſtellen daß eine Anzahl der Belege für Ein
hreibeſendungen äußerſt geſchickte mit bloßen Augen gar nicht
u erkennende Fälſchungen waren Der als Sachverſtändißer ver
ziommene Poſtdirektor erklärte daß der Reichspoſt durch das
Lreiben der Angeklagten ein Schaden von vielen Millionen Mark

C e e J
Ruf Piebespfaden

Ein heiterer Roman von Marig Recht
Amerikaniſches Copyright 1919 by Carl Duncker Berlin
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r tDas iſt ja ſchade ſprach Marianne Abv e Aber wesh tſie nicht kommen t als Volte

Ja eine leichte Jnfluenza
Gerade heute, ſagte Walter Schade daß wir das FeſT 4 x 7 e tnicht doch noch ein bißchen aufgeſchoben haben 2
Marianne muß ſich ſo bald als möglich ein ianne muß ſich b möglich einmal nach iſehen, meinte Herr Auguſt Borke 8 9 Kor un

Ein helles Lachen antwortete ihm
zchütten
zwiſchen

Kragend ſahen die anderen ſie an
Dieſe Erkrankung ſcheint auch ganz plötzlich eingetreten zu

ein ſetzte ſie wöttrſch hinzu
x Da wies Walter ſie ärgerlich zurecht Wenn Luiſe Ban

ewer krank wird ſo iſt das für uns Borkes weder ein Grund
zum Lachen noch zum Witzeln

Aber heute nachmittag war ſie noch geſund
ober wollen Sie das wiſſen

Vch habe ſie in Danzig auf Straße getroffenzig auf der Straße getroffen

Gegen drei
Walter rang nach Luft Dann griff ie eix ran t ff er wie ein Eririnkendernach Strohhalm Sie kennen Sie ja gar nicht
Jch kenne ſie ganz genau Bei dem Badefemeiner unmittelbaren Nähe lte ſo ſe in

Und Marianne ſprach Wenn es einmal wäre könnte es
Juſall ſein Aber ſie waren ſchon lange nicht mehr bei uns Das
muß doch eine Urſache haben Sollte es wegen Georg Brandes
ſein tönnten ſie es offen ſagen Ueberhaunyt zu uns die wir ſ0
eng mit ihnen befreundet ſind Wir hätten ihn dann auch ein
geladen

Walter beugte ſich vor Was ſoll mit Ge randes ag8 z We v Se s ſeine2 ylvia ſah daß den Vorkes dieFangen war fand ſie es hier nicht mehr eulige W z r
Sante würde ſich ſehr beunru digen wenn ſie jotzt a Saufr
n a e ſei abends ſehr ängſtlich Und Dienſtboten wären

Darauf begleitete ſie der Hausherr

t Sylvig wollteLeicht wird die Jnfluenza wohl ſein, ſich aus
rief ſie da

erwachſen ſei Der LTertreter der Anklage verlangte eine ſtrenge
Beſtrafung der Schuld den da beide Urkundfälſchung in Amt er
bunden mit der Abſicht der Vermögensſchädigung begangen hätten
Die Verteidiger vertraten dagegen die Auffaſſung daß einfache
Urkundenfälſchung ohne Abſicht der Vermögensſchädigung vorliege
Die Geſchworenen ſchloſſen ſich dieſer Auffaſſung an und ſo er
hielten die Angeklagten die ſehr milde Strafe von zwei Monaten
Geſänganis

Eine Flucvertehrelinie dich die Fahara
S Soeben iſt es wie aus Paris gemeldet mwird gelungen
Sahara im Kraftwagen zu durchqueren eine franzöſiſche Ezvedi
tion iſt guf Citresön Raupenſchlehnern
eingetroffen damit nimmt ein alter Plan die Sahara durch eine
Flugverkehrslinie zu erſchließen an Möglichkeiten zu bisher
ſtellien ſah dieſem Plan grohe Schwierigteiten entgegen Da auch
das von Lande ziemlich unabhängige Flugteug einer Bodenorge
niſation bedarf ſo müßte zur Verſorgung Zwiſchenſtationen
und für Notfälle eine mit der Luftlinie varallel laufende Kraſt
wagenlinie unterhalten werden Dieſe Linie müßte jedoch da der
Kraftwagen durchaus vom Boden abhängig iſt den alten Kara
wanenwegen folgen und damit wäre auch der Flugperkehr ge
zwüungen die Umwege dieſer Kamelſtraßen mitzumachen Nach
dem neuen Erfolg der Raupenſchlepper ſcheint nun möglich
durch die Saharg einer Flugvertehbrslinie zu führen ſie ſoll wie in
einer franzöſiſchen Zeitſchrift ausgeführt wird vom Südabhang
des Atlas von Biskra nach Timbukitn führen und die über 20 000
Kilometer lange Strecke ſoll durch eine Rauvenſchlepperlinie die
die Sahara in oſtweſtlicher Richtung durchanert unterſtützt wer
den in Zwiſchenräumen würden Ranpenſcelepperftationen ein
gerichtet die mit den Flugzeugen funkentelegraphiſch verbunden
wären ſo daß die Kraftwagen jederzeit zu Hilfe gerufen werden
könnten Die Geſchwindigteit der verſchiedenen Verkehrsmittel iſt

mr t 1 d 17 n nin ver Wüſte e ihn ver arieden und D C Tee i nes r u
zeitges weit größer als etwa in Europa die Strecte Miger Toug
gourt wird z B von einem Kamel in 55 Tagen von Kr ftwagen
in 15 Tagen und vom Flugzeug in 2 bis 4 Tagen zurückgelegt
außerdem iſt der BVronnſtoffrer rath des Flug 4 unes nicht r e
als der des Kraftwagens der in der Wüſte mit ungeheure
ſchwierigkeiten zu kämpfen hat dazu muß der Kraflw
Waſſervorräte mitſchleppen und außerdem eine Mai
Schutz gegen räuberiſche Ueberfälle Für Flugzeuge l
Verhältniſſe weſentlich günſtiger da die
der Nacht gute nebelfreie Sicht und der
landungen geſtattet

Aus der Heimat
das Wörlitzer Orangeriehans niedergebrannt

Wörlitz 16 Jannar Ein Brand hat geſtern in den Morgen
ſtunden dac an der Straße nach Coswig direkt neben der Sof
gärtnerer gelegen Gewächshaus die ſog Oxangerie völlig ein
geäſchert Von dem ſtattlichen im gotiſchen Stile gehaltenen Ge
bäude das qarchitekloniſch nicht ohne Reiz war ſtehen nur noch
die Giebel Der größte Verluſt beſteht aber darin daß die in dem
Gewächehaus aufbewahrte koſtbare ausländiſche Flora die im
Sommer die Zierde des Wörlitzer Parkes bildete faſt reſtlos den
Flammen zum Opfer gefallen iſt Nur wenig konnre gerettet
werden Durch die Vernichtung dieſer unerſetzlichen Pflanzen
namentlich der ſelten ſchönen RTalmen erfährt das Geſaintbild
des Wörlitzer Parkes eine nicht unerhebliche Beeinträchtigung
Die Entſtehungsurioche des Brandes iſt unbekannt Der Schaden
beträgt viele Millionen

Nietlehen Die Diebſtähle und Einhrüche in derGartenſtadt nehmen immer wehr zu E swurde bereits berichtet
daß vor einiger Zeit die Konaldeckel der Waſſerleitung geſtohler
wurden In letzter Zeit ſind wieder einige Anlieger durch Ein
hrüche bedacht ſo wurde u a an einem Gartenhausgrundfſtück vie
Dachrinne geſtuhler in einem anderen Grundſtück wurde neben
anderen Hausnaltungsgegenſtänden ein Gartenſchlauch aus
Gummi von 35 Meter Länge und Metallverſchraubung entwendet
Ver Geſchädigte hat eine Belohnung von 19 000 M für denjenigen
gausgeſetzt der Angaben machen kann die zur Wiedererhaltung

gen größe
zum

iegen die
Sahara ſogar während
Boden faſt überall Rot
S

r

des Schlauches bzw zur Verurteilung der Täter führen Die
Poljzeiverwaltung wird dieſe Diebſtähle mit vermehrter Aufmerk
ſamkeit verfolgen

Mönchpfiffel Beabſichtigte Sprengung einesGutshauſes Am Sonnabend wurden auf Geſtändnis eines
t in Amtsgericht gefüngnis zu Aulſtedt Jnhaftierten in

Mönchpfiffel zahlreiche Verhaftungen vorgenommen Es war zur
Kenntnis des Gerichts gelangt daß einige entlaſſene Arbeiter die
Abſicht hatten das Cutshaus der Frgu Oberamtmann Lüttich
hier in die Luft zu ſprengen Die Sprengung ſollte ſo gelegt

den daß unter allen Umſtänden Frau Lüttich dabei zu Tode
am

ittenbherg Umfangreiche Oelſchiehungen hat
die hieſige Kriminalpolizei aufgededt Auf einer Grube in Berg
witz verſchwanden in letzter Zeit größere Mengen Maſchinen und
Zrlindercle im Werte von ca 316 bis 4 Millionen Wiart Als
Täter wurden der Lagerhalter Kühne und der Aufſeher Strenſch

I

die

den fetzigen Penſions und Zimmervreſſen wiülrde die Sur etwa
80 bis 200 M je Fag und Bett betragen bei Auzläg 7 rund
150 bis 1000 M je Tag Dieſe Steuer wird in Schieke und
Hahnenklee nicht erhoben die Kurgäſte würden alſo nach erks
und Hahnenklees abwandern

Die Abfindung des Hauſes Wellin

Die ſeit drei Jahren in Arbeit be
8 iſchen
tellt und

Dresden 16 Januar sVorlage üher die Auseinanderſetzung des
m früheren Königshaus iſt jetzt fertigge

findliche
Staates mit demſoll in den nächſten Tagen dem Landtag zugehen Danach geht
Schloß Moritzburg in den Beſitz des Königshaufes über Schloß
Pilinit das ſeit etwa hundert Jahren im Beſitz des Staates iſt

eiht dieſem Tie wertvollen Dresdner einſtmals königlichen
kungen Geimnäldegalerie Kupferſtichkabinett Grünes Ge

elanfammlung uſw bleiben rechtliches Eigentum der100 9eWettiner gehen aber an die Dresdnex Kulturſtiftung über in
eren Verwaltung auch die frühere Herrſcherfamilie Sitz und

Stimme erhält

Heyerswerda Eine eigenartige Wohnung wurde
in dem Dorfe Bröthen in dem die Wohnungsnot ſehr groß iſteiner Fa angeboten Man wies ihr die Leichenhalle auf
dem Friedhefe zu die allerdings oft Monate lang nicht für ihren
Zineck in Ahpruch genommen wird

Calbe hequelh und an der Wunderburgwurde n Soitzbuben die dort in Gedenkſteine eingelaſſenen
onzetafeln geſtohlen

Wittenber Ein großes Brandunglüch entſtand
auf dem Rittergu tnow Dort brannte ein Schafſtall vollſtändig niede Jn den Flammen tanen 618 S ha fe um Mit

rannt ſind große Heu und Strohvorräte Der Schaden iſt
iſt um ſo größer als die Herde Generationen
wurde Man vermulet Brandſtifttung Der

periraftete einen Mann und eine Frau Man bringt
juſammenhang mit dem Brandunglück

üng iſt noch nicht abgeichloſſen
Liichom Be igerung der Arbeitskraft Hier

e tzehnjähriger Knecht öffentlich gegen Meiſtgebot
r igert Der Vater ſetzie mit 2000 Mark wöchentlich nebſt

freier Station und ſteuerfrei ein dann gaben die Reflektanten
Gebot auf bis ſchließlich auf den Wochenlohn vonGebot ab

Zuſchlag erteilt
eſinde iſt übrigens nicht etwa ein Zeichen unſerer verrückten

Zeit ſondern geſchichtlich üderlieferte Sitte Der Zerbſter Knechte

wurde Die Verſteigerung von
J 11

narkt z B ſteht ſeit Jahrhunderten nur daß kürzlich der Aktions
ort voin öffentlichen Martt in ein amtliches Gebäude verlegt
worden iſt

Hannover Das ſtädtiſche Hrematorium das miteinen Aufwande von 90 Mill M erbaut wurde ſoll Ende dieſes
Monats in Betrieb genommen werden Der Preis für die Ein
äſcherung iſt auf 12 009 M feſtgeſetzt worden

Coburg Eine Handelsabteilung an der Ober
regalſchule Die Stadtgemeinde Coburg beſchloß ihrer Ober
realſchule entſprechend den Bedürfniſſen unſerer Jeit eine be
ſondere Handelsahteilung anzugliedern in der von Handelsfach
lehrern Unterricht erteilt wird

Belohnte EhrlichkeitWera Bel
pon Plauen nach 4 it riefta2 Millionen Mart Jnhalt liegen laſſen Ein Paſſagier aus
der den Werluſt noch nicht bemerkt hatte Er gab dem ehrlichen
der den Verluſt nerh nicht bemerkt hatte Er gab dem ehrlichen
Finder 509 000 Mark BVelohnung

Waſſerſünde am 168 Jannar 1923

Jm Perſonenzuge

nene r r n zFall Wuchs Fan Wuche
e T Bernburg Up 16 I 96 961Dresden 15 1 21 Calbe Obp I6 26 0 e
Wittenberg 15 13 291 Brizehne 16 I 79 051
Roßlau 16 1 600 08 HovelBarby 16 I 2 890 05 Brandenbg Op 15 1 20 06
Ma deburg 16 1 25 Brandenbg Ap 15 1 l Tee 02
Tangermünde 15 3 40 Ratyenow Obp 15 1 64
Wittenberge 15 I 07 RathenowUtp 15 1 123Mulde Have berg I5 83 20 04Düben 18 1 ro5 weſer JSaale Münden 15 I 410 11Grochlitz l5 1 t 70 2kinden IS t
Trotha Up I5 76 A

inHaln cher Witlerungsbericht

engeren 16 Januar 17 Januar
9 Uhr adends J Uhr morgens

hinter ihm geſchloſſen hatte verließ ihn jede Selbſtbeherrſchung
So groß und glänzend die Hoffnung geweſen war in die er ſich
hineingelebt hatte ſo niederſchmetternd traf ihn die Enttäuſchung

Wenn es einmal wäre könnte es Zufall ſein hatte Ma
rianne geſagt Sie hatte ja recht Es war kein Zufall Luiſe mied
ihn Sie hielt ſich mit der Abſicht von ihm fern mit einer ſo
ausgeſprochenen Aoſicht daß ſie jede Rückſicht außer acht ließ und
das Gerede der Menſchen nicht ſcheute

Fräulein v Löwen hatte recht wenn ſie ſpöttelte
Und weiter hatte die Schweſter geſagt Sollte es wegen Ge

org Brandes ſein
Walter ſprang wieder auf und durchmaß das Zimmer mit

ſtarken Schritten Doch plötzlich verſagte ſeine Kraft und er
lehnte ſich an den Türpfoſten Stand zitternd und bebend und
durchwühlt von den ſchreclid ſten Qualen der Eiſerſucht

Und in dieſer Stunde des Schmerzes wurde ſeine Seele ſehend
Er erkannte daß die Glut die ihn durchſtrömte die Liebe ſeiund das heiße Weh in ſeiner Vruſt der Liebe bittere Pein Daß

all ſein Freuen ein Liebeshoffen geweſen und daß ſeine große
Enttäuſchung verſchmähter Liebe galt Er erkannte daß er für
Luiſe einpfand wie er noch nie für ein Weib empfunden halte

Was für ein Tor war er geweſen
Er hatte von Freundſchaft gefaſelt und hatte es geſchehen

laſſen daß während der Zeit ein anderer die Geliebte umwarb
Wie ein Unſinniger war er auf der Oſtſee herumgefahren anſtatt
um ſie zu ringen anſtatt jenen zuvorzukommen

Was ſollte er nun tun Luiſe aufgeben ohne den Verſuch
d zu haben ſich ihr noch einmal zu nähern Er dachte nicht

aran
Er war doch ein Mann und hatte das Recht ſie zu fragen ob

ſie den anderen lieber habe als ihn Er war ein Mann und
würde eine Antwort erfragen wie ſie auch ausfiele Er würde
niemand in ſein Herz ſehen laſſen

Morgen wollte er ſie auf ſuchen Und ſie mußte ihm Rede
ſtehen ſie durfte ihm nicht Iänger ausweichen

Nachdem er den Catſchluß gefaßt hatte eine Ausſprache mit
Luiſe herbeizuführen wurde er ruh h

Am nächſten M beim trinn aorgen

ugu en Unktle
t hen 7

am
i Tage auf ben or

it er antomnte fühlte ſich gs en
Herr Auguſt

t

durch Banſemers Ab ehr verletzt
orke d itt die tſellſchaftszimmer denen We der n

e

lume muck fehlte er Utagte e

ermittelt ſe hatten näch und nach 19 Fäſſer zu je 175 Kilogramm Barometer Millimeter 755 5 759 2
beiſeite gebracht und nach Wittenberg und anderen Orten ver Thermometer Celtius 8 9ſchoben el Feuchugkei vo 85 90Tiaunlage Gegen die Fremdenſteuver Gegen die Winde NW 3 NW 3vom Kreisuusſchuß in Vlankenburg geplante Fremdenſteuer nimmt Maximum der Lemperätur am 6 Januar 0 C
e ereinigung der Penſtonen und Sanatorien zu Braunlage Minimum in der Nacht vom 16 Jannar zum 17 Januar 3 C

Stellung Be Vereinigung erblickt in der Einführung einer ſol Nieder ſchläge am 17 Januar 7 Uhr morgens 6 mm
hen Steuer den tuin Braunlages als Kur und Fremdenort Bei Höhe der Schneedecke cm

Walter hatte ſich in ſein Zimmer begeben Als die Tür ſich ging durch den ſchönen gepflegten Garten und atmete die reine
Morgenluft er ſah die Bedienung mit Eifer ſeine Befehle aus
führen Und konnte ſich des peinigenden Gefühls nicht erwehren
daß ihm heute nach etwas BVeſonderes zuſtoßen würde

Walter kam und val einen ſpäleren Zug benutzen zu dürfen
Der Valer wollte ihm nicht auch noch den Tag verderben

Aber innerlich war er unzufrieden Der Junge ſollte bloß nicht
eder in die alten Schrullen verfallen wie vor ſeiner Sommer
iſe Zuletzt war er wieder ſo pünktlich und brauchbar geweſen

Er fuhr ohne Walter nach Danzig
Seine Laune wurde nicht beſſer als er ſich im Kontor Herrn

Banſemer gegenüberſah Mit größtem Gleichmut ging dieſer
ſeiner Beſchäfligung nach als habe er längſt vergeſſen was es
heute
davon was er dem Freunde für eine Kränkung zugefügt

Aber er wußte wohl was er ihm getan hatte Darum blickte
er an ihm vorüber

Herr Anguſt Borke hingegen wollte nicht zeigen daß er ſich
gekränkt fühlte Und er ſtellte ſich als bemerke er des anderen
Weſen nicht trotzdem es ihn furchtbar aufregte

Es iſt nicht immer ſchön zu zweien zu ſein Die beiden
Herren ſehnten ſich nach dein Dritten Abwechſelnd ſchauten ſie
zum Fenſter hingus ob Walter noch nicht käme Seit ſeings
Vaters Ankunft mußten ſchon vier Züge eingelaufen ſein

Schon mit dem nächſten war Walter ihm gefolgt aber nur bis
zum Vahnhofe Von da ging er zu Luiſe
Um 84 Uhr morgens mußte ſie zu treffen ſein Um dieſe
frühe Stunde oflegten junge Damen weder zum Kaffee einge
laden zu werden noch ſich von bekannten Herren zum Geſange begleiten zu laſſen Und krank Er würde ja ſehen

Wie ſchnell man Leuten fremd werden kann Onkel J
mers Diener öffnete ihm die Tür Und tat als wenn ernicht mehr wüßte daß Walter der beſte Freund dieſes Per e

Ganz merkwürdig ſtellte der Mann ſich an Erſt er
Banſemer ſei ſchon fort dann Fräulein Vuiſe ſchlefe nach
ſchließlich fragte er was Walter wünſchte

Fräulein Vanſemer gemeldet zu werden verſetzte dieſer
und en ihm vorbei ins rege

a ſtand a bdegoß die Blumen Wie konnte der
J ſo belügenr ter hatte u

erzeugtſole d zu
r hatte ſich geirrt

tomme um mich

r

er hatte ein Reiſender eine Brieftaſche mit

für ein Tag werben ſollte und als hätte er keine Ahnung

8

r
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Theater ltgeeren hen Aſſgemeine l gehein t eckpl veb Apollo Erhöhung d erordentliche G redit An W

alle h u h Sie h uns a n LeipzigJ Ausschl en neuen St er Gesellschal erer Aktire r uß des gesetzl ammaktien i alt u a du jonsre vom 12 Dgste u e Von gen lichen Bezugsr n in Stücken über rch Ausgebe von erember 1922Donnerste n G geteilt in 65 000 Ihr ab 1 jener u der Khitonere der M 1000 M e 35000 000 hat die
g abds 7 nom M 10000 ck über je nom dividendanb zchlossen und M 10000 auf den

Der Woettlauf mit 72 der der Bee 7800 e Aklien sind nomdem Schatten e Je n e W r u T zFreita zuge anzubiet alten Akt onären om 89050000 eiteren r fur das gle rtium überlas e SDie Gez 375 en daß auf j unter Oflenh Aktien gleiche Ko lassen worde Jeichneten 2 o Segen ofortige Vol je nom 2 nheitung einer mi aus unsere asortium zu di Uüet eNachde 8e ollzah un M 2000 alte AKxti ner mindesten r Kapitalserb lesern p eri gut undhiermit m die durch g bearogen werd Aktien nom M s Tweiwöchi zerböhung vo preiswert

namens d geführte Kapi rden kö 1000 gen kFrist d mmdas B s der Directi apitalsernöt nuen neue AKti erartAuwärtige ſheane Wir liefern e Men in ſurn w7 ans Hallfaschnell und preis u bei Varmeiseng e e Berlin die iat tordern wir Schillerstraß r
Leipzi Briefb fſtewrig e bruar 1923 cerer Gesellschan aut rase 22

rie sowie b ruhbl 75Neues T lin gen bei der per en S bei unserer r rDonnerst J Brem ger Oiscounto Geget und Deposit eilung Beckerag 18 kari en B Gesel positenkass Co HJan ert R reslau lschaft en HoeinstrT Fin Maskenbal für Schreibmaschin vei dem e Pr r Siderkfeld Berlin und ſhre aße In

j e u S n19 Januar Mitteilungen der 4 e e e e eje Bergſee Rechnungen bei dem Wer re Tandesnans Z V Kaumburs mhurg Stetun

Altes The Postk 8 1 Filialen e ins er rwonperstgg e Ja Weg arten bei der W7 ſeld Bonn re ischer W n in Mein168 Jan j ayeris ß mun In n ie echsel n e e e Be h er Maogendokftorr QWitungen t T und r G e FPranxinrt a M Sreitag 19 Jan Brief 4 pei r Oesterreichi gischen Bank un echsel Bank in n Nürnber re eDi uar iefumschlä ei dem Bankh echen Credi n Rreditanst in Münche h
ene Glocke by Auswahl bei dam H en Bana m Co in werdet und re20 3 a ambu len t Dever Se W r h Amlliche Vekanntma

dei dem Bank nen Di chen r7 n Röln

Donnersta teater e unter Einvrei ankhaus L sconto Ge und sein chungenr g 18 d Einreichung e L Wo fru seiischaft en Fil al h
Frasqui an ormul er bei de g eines wit im Co G in M en in

quita are Gescos n Bezugsst rahlenmößi n Aussi aunhefm
Freitag 19 oscnetsetunden e len in Emptf zig geordnetem N g Elbe BekT Ein wat Januar 27 Die Aus n erfolgen pfang genomme Nummernverzeichni anntmacklirertraum werden S usübung des S n werden kan ichnts verseh betr A un

s Begugsre n weö enen A AusgabKatal die nennt gsrerhres ist prorisi nrend der bei S Die An sgab gabe der neuen4 Oge R P die übliche B g des Bezugsrech isionstrei sote Stelle übliche Brotmarken gabe der ab 19 2 b marken,
Magdehurg Prospekte nom M nom M 2 e ne in ehren Wage aer rege m Sehaitor ei a vieren und Loech in den uendiee 8 1923 gülttgerStadt The t Bezugspreis neue ab 1 a S iewinnantei nung bringen spondenzx erfolgt r eingereicht am 22 und 2 en in jolgender Rei en Polizei esater c umsatzs s von 3/5 nur 1923 gevri itellschelnb digt werden di 3 1 an die Reihenfolge ſ reDonnerste atzsteuer bei d M 3750 für j gewinnberechti ogen einzurei D tangsbuchſtab e Haushattun ge ſtaitg 18 Jan verzeichni Ge ei der Anmeld r je nom M 100 igte Aktien eichende alte Ak am 21 d A gen mit den Ant 72 Die Boh 2eimnisse stellun gen Zahlung des ung sofort b u 1000 bezo zum Kurse v a o Aktien werd 5 1 an die 2 in

8 der ne ä es Bezugs ar zu entricht z20gene neues Akti on 375 z ruen ſangsbuchſtab HaushaltunFreitag 19 Jena wird beka uen Aktien spreises werden v ichten Aktien ist zuzüugli gewährt Der am 26 und en F Hi gen mit den Asnuaer des V nntgegeoen u gegen diese u n zunächst Ka glich der Börsen 27 1 an di en An
Fideli orzeigers d werden Die mau auschen si ssenquittun ren fangsbuchſtab e Haushalt0 F D er Kass e 3ezugsst en sind Der Zei gen ausge am 29 ſtaben J L ungen mit den grrachtbri en An und enquittung zu e len sind ber 8 r eitpunkt de geben die nach r v bis 30 I an den An

wune Kolſi v Leiprig im r h echligt ober ment Lerpi gabe der neuen r am S e v m ya langen wer denon elim Theater Januer 1923 rechten sowie Bezugsrecht ptl chtet die e rimelion m z i 2 an d rit den Aue
nerstag 16 Jan e ead ehtsspitzen vermittel  r am ongs uchſtaben R Haushaltungen mitI t i 3 den Ann ä Poſe Aligemeins Deutsch n die Anmeldestellen ſang Nanszaktungen mit n v

F g Der it den Anr 19 Januar Zahlkarten 6 Credit Anstalt W Anſtalten a an e iſt vorzul7 v auſmann 5 r e weiter en Sammielſqheine er Bienedig Fü t r Vor aushaltungen di w bisherigena e S ordnung vo te wegen ihresür J m 10 2 göheren Etazgmnensanöwirte cone e e7 nen An sr l gute Veißefuſhen o eiſt ur Jan T zum Preiſe von M 40 ſi S Favuee eroe 0n Flunk te r z 40 das er Mterte e h e Steuerfragen We r acht 7 Bekuslkverel KS8 C 2 e 9 Tele 4 9 erF ns 53 e phon 6271
7 e dein Per e mm Buchführung ad e e Wernandei in Kön den rn aſotuag Brrr

s v Davos 3lock 9 e aſt Verbiauch trete8 a 7 n folgend PrsitT Rechtsauskünfte m e e J PreiſeDeutsches 0 c Gewerbegas Heizgas das Kubik4 x u Automatengas Form A kmeter 219 MW Theater Durchschlag e el als Sondergedt S Silborwaren P ntonaiengee o annerstag 18 Pa eflich in leiche ergediet im Briefk Keiten R atin Bruch Form B 7210 mſo en Jan per weiß u farb 1882 e ren a e Form n eder inge Briuante Uhren r 215
Freitog en Kanzlei andwirt Ma Fachzeitung Der aitbekannte F 3 kauft n Abn S t ro mKonrept ei en mil Poenitsch Nerrt wer die eiigt o en

Normalpa i e i bis 5000 Kilowaititr a tm e t r men ineba J r her re nen he r Vett W g l t die Kile wat 172 Nen e Eine Paui Hanne n hw weben rote S ſche indlich ein dur von 32 Noweißem Bande u Sei mee paar ch Um chaizer ebieder n derNacht Gr dic tto Hendel Eine Pauſchallampe von 16 Nor Ka 1w vor e N iherzen digGesellschaft e Se on ſche Teyyenen Svtwatſetzon wie MM h 4 in Klin eiuransſf reppenlampe 562S letallbetten alle a d S Die Fedoe e geltransſormator Wechſelſ rom 568 Tu Kinderbetten S Brauhausltr 1617 u r S ten Eine e 340 nSchein 26 S frei ernsprech Sammel nserer Zeit Zwvickau i Sa h er rSud Thür nummer 7431 S aus nie m und deichhaleg S FSFür e mit ür u Anſchluhwerr miſa
J serioh n für d ehmer mit überwiegend e ſoult

V 3 r hp e e Sei e e ep r v n 5000 Kl 0du weit näohſſte wauſt 114 W der
robeflaschen 1 Wer Beilagen l terza Klo wachen e6r e e 2 T cwie auch Fla 2 I 2 Zund nds Nachrichten Bis U Zählerm e a 7für alle a schen eus weiße 3 Sp hen dere zu 2 Ki owatt tet en m

nderen Zw m Glase ortbeilage nduſtrie e 19 e eecke liefert o 4 nde 7 85 cn rth ab Lager solort S 5 e age 9 226 3Be M a S 65 Sächſiſ her Ratgeber über 100la Münchow B 7 men F Fuc re V tunden s ochc Fernspr 7106 u 110 guchfünrung Ges S Frauenwelt ber 100 Hoch wannung z iſt tdr G mönn Pri an 3 d x 4 erklie w r Unterrieht Relchhaltigſtes und billi O Waſſer e dae l al I kiweib u Piienderge en h Wange 55 r blatt des a heegemen h n e aus
Kala d elgtrasse e e kö 1e den 16 Janue ea anugr 7 M verld Wer e J 1923ä e Schreibmascni en auſbarermd ba 0 überräftigungs issonschalkt t heuiman iw ne e ß die Zei zu beitra er Magiſt liſtl lür in der r IIE jüt Jam Wilh er atschuien 828 dung die Zeit e c B gtttrat ſtere ere durch racbyleng Ur Gäriner M vamlen u Biere r a J deit und r Ehrlich e ekanntma ct anar im W v Muhiweg 25 r ſoll daß Religi t wieder ein Vom 16 d un tete

aenstum achsene und S a und eligion und H kehren c ſamkeit Nähe Mis ab t 4Jeberaull Allein 2bemuts Kinder Sten Fe Haus deutſche Sitt irche Schule S im h iu den Sua neue Fahrpreiſ deerbaltucht S Ge er fremdesprache e ographie u rieher g S 23 le hen Cahiſwee e je 3 S Kapm eraarid Hall Keuimeann n ul mann oll ber eltung gelten nur hre Gültigkeit te verhieren n a t alletelle Gr Seine n er 9572277 Wilh Ter h Beſtreben et helfe uns in unſeren c von len 2 neu uegegeswez Vom 24 W Düſ
r Geisistr 41 a hie e Zwickauer auf öie S e in der e henen re e Bau SchiÄNM eisirese 6 e eſten Nachrich Fahrpreisdiff rimerſnaße 1 gen en einheſten wön nenenwm Be e Hten a gülit erenz zwiſche 1 Zezen Nach zah nön hen Rev

h e e Heipretse n ein2 o r W 7 4 57cha Teil Chefredakteur E e e ab e Zuſatzmarke e 55 bei un erer 2 MaueDr jur W Eugen Brin S e k an ur noch Mo nzuzehlen V daſe gegenalther kma rkann nats VoWerner un in e t karten som 24 o Mise Saale m geröher 5 u Fraur die S Verantworiliche Rod a S ſatzkar e nichSeeig um Fle Heitoriidol Politit2 tädtiſche St al in abenbeohu rwweö Cat S Eogen Brins Hrt
Gekharde Amt mann fir dh in Halle Saale un
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